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Elternbrief zu Beginn der Sommerferien

26. Juli 2023
Liebe Eltern,

ein schönes und voller Aktionen bestücktes Schuljahr ist nun zu Ende.
Mit diesem Elternbrief wollen wir Ihnen danken, Rückblick halten und
Informationen zum neuen Schuljahr geben.

Rückblick und Dank
Auch in diesem Jahr hat der Förderverein uns wieder großzügig unter-
stützt. So wurden unter anderem bei vielen schulischen Veranstaltungen
Bewirtungen durchgeführt, zum Beispiel bei der Schulanmeldung im März
und bei unserem Flohmarkt im Juni.
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich bei den Mitgliedern des Förder-
vereins für ihren Einsatz.
Durch diese Aktivitäten gab es Einnahmen, die der Förderverein immer
unseren Schüler:innen zu Gute kommen lässt. Zum Beispiel beteiligt er
sich finanziell an den Honorarkosten für die Stuttgarter Philharmoniker,
den außerschulischen Pädagig:innen oder bei der Anschaffung von
iPads.

Gestern fand für alle Erst- und Zweitklässler:innen und die Kinder der GFK der
Spiel- und Sporttag statt. Vielen Dank an alle Helfer:innen.
Und der letzte Schulmontag steckte voller Überraschungen. Fragen Sie doch
einmal bei Ihren Kindern nach!

Bei ihren Abschlussfesten konnten die Viertklässler ihren Eltern ein gelun-
genes Programm vorführen und sich als die Großen von unserer Schule
und ihren Lehrer:innen verabschieden.

Auch unsere Zweitklässer:innen verabschiedeten sich mit schönen
Aufführung und einem kleinen Fest von ihren Klassenlehrerinnen.

Unser neues Lesezimmer, welches wir mit der finanziellen Unterstützung
der Stiftung Lesen einrichten konnten, wurde Mitte Juli offiziell und
öffentlich eingeweiht und vorgestellt. Ab kommenden Schuljahr finden
hier vor allem für die Dritt- und Viertklässler Leseprojekte und -aktionen
statt.
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In allen Klassen gab es zum Ende des Schuljahres noch kleine Ausflüge,
die den Kindern viel Freude bereiteten und die Klassengemeinschaft
stärkten.

Mitte Juli hatten die Viertklässler:innen ihre Bundesjugendspiele und die
Drittklässler:innen erfreuten sich an ihrem Schwimmtag im Freibad. Sie
konnten bei tollem Wetter ihr sportliches Können zeigen und hatten
daran viel Spaß. Vielen Dank allen Helfer:innen.

Anfang Juli besuchte die Baden-Württembergische Umweltministerin
Frau Thekla Walker unsere Schule. Sie kam mit dem Kollegium und den
städtischen Betreuer:innen ins Gespräch, besuchte einen Klassenrat, der
von der Schulsozialarbeit durchgeführt wurde und schaute sich eine
Unterrichtssequenz in der Grundschulförderklasse an.

Wir freuen uns sehr, dass im Juni wieder unser Flohmarkt stattfinden
konnte. Es gab viele Verkaufsstände und es kam eine große
Besucherzahl.

Die Drittklässler:innen erlebten im Juni eine Gruppe der Stuttgarter
Philharmonie in unserem Musiksaal. Die Musiker:innen stellten den
Kindern ihre Streichinstrumente vor und begeisterten mit ihren Musik-
stücken alle Anwesenden. Die Kinder durften die Instrumente auch
selbst ausprobieren, was ihnen viel Freude bereitete. Alle 4. Klassen
besuchten eine Aufführung von Schwanensee in der Stuttgarter
Philharmonie.

Ein großer Dank gilt auch den Helferinnen und ihren Organisatorinnen
Frau Schautz und Frau Coppola, dass sie das Gesunde Pausenfrühstück
wieder haben aufleben lassen. Die liebevoll belegten Brote, die Frucht-
spieße, der Kakao und Tee fanden reißenden Absatz.
Wenn Sie Interesse haben das Team im neuen Schuljahr zu unterstützen,
würden wir uns sehr freuen. Das Gesunde Pausenfrühstück findet einmal
im Monat freitags am Vormittag statt. Melden Sie sich gerne bei uns,
wenn Sie sich vorstellen können im nächsten Schuljahr hier zu helfen.

Weitere sportliche Erfolge gab es für alle teilnehmenden Schüler:innen
beim Schülermarathonlauf und beim Fußballturnier des Horts im Mai. Bei
beiden Veranstaltungen gab es sehr gute Platzierungen für unsere
Schule. Herzlichen Glückwunsch!

Im März brannte es leider in den Räumlichkeiten des Horts. Die Schule
hat die Kinder und Erzieher:innen in ihren Räumen aufgenommen,
sodass die Betreuung nahtlos weiterlaufen konnte.
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Die Sanierung des Horts läuft nun nach vielen Vorarbeiten bald an. Für
den Herbst und Winter werden allerdings noch weitere Räumlichkeiten
gesucht, da die derzeitigen in den kälteren Jahreszeiten nicht aus-
reichend sind.

Auch Frau Hettmer, Fachfrau zum Thema Medienpädagogik war wieder
vor Ort. Zusammen mit unserer Schulsozialarbeiterin Frau Haag und in
Zusammenarbeit mit dem Landesmedienzentrum führte sie einen
Elternabend und Schülerworkshops zum Thema Mediennutzung mit
unseren Viertklässler:innen durch. Ein wichtiges Thema, bei dem alle
Beteiligten aufmerksam und interessiert waren.

Anfang Februar kamen wir in den Genuss des Musiktheaters „Die sieben
Zwerge“ der Musikgruppe Ascolta. Die ganze Schule verfolgte in der
großen Sporthalle fasziniert das Stück und sang an passenden Stellen
begeistert mit.

Wie auch in den vergangenen Jahren wurden in diesem Schuljahr
wieder viele Bücher in unserer Schulbücherei ausgeliehen.
Für die Inventarisierung und die Rücksortierarbeit der Bücher waren
dieses Jahr wieder Frau Schreiber und Frau Geißl regelmäßig im Einsatz.
Frau Ritter richtete eine neue Software ein, sodass das Einlesen neuer
Bücher sowie die Ausleihe ab jetzt leichter ist. Herzlichen Dank für dieses
Engagement!

Ab November konnte auch in der Betreuung wieder das Mittagessen
angeboten werden. Dies wird von vielen Eltern und Kindern ange-
nommen.

Die Chor- und Musical-AG führte in diesem Schuljahr unter der Leitung
von Frau Fromm und Frau Summ zwei kleine Musicals für die Schüle-
rinnen und Schüler unserer Schule auf. Die Dritt- und Viertklässler:innen
sahen im Dezember „Uups das Gespenst“ und die Erst- und Zweitkläs-
sler:innen im Mai „Das Raphuhn“. Für alle Beteiligten ein schönes und
gewinnbringendes Erlebnis.

Gefreut hat uns, dass auch der Känguru-Mathematik-Wettbewerb
wieder stattfinden konnte und die teilnehmenden Kinder diesen
erfolgreich absolvierten.

Im Dezember fand sehr erfolgreich die Spielzeugbörse statt. Der neue
Ort der Turnhalle und das neue Anmeldungs- und Abrechnungssystem
haben sich bewährt und die Börse war sehr gut besucht. Wie in jedem
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Jahr wurden durch den Gewinn der Spielzeugbörse wieder Bücher für
unsere Schülerbücherei angeschafft.

Die Aktion „Die Streuobstwiese – Unser Klassenzimmer im Grünen“ lief
dank der Gelder vom Landkreis Böblingen und der Stadt Sindelfingen
weiter. So beschäftigten sich alle 3. Klassen, motiviert durch die
ausgebildete Streuobstpädagogin Frau Schubert, übers Jahr verteilt
ganz intensiv und praktisch mit diesem Thema.

Wie in den Jahren zuvor haben die Mitarbeiter:innen der Verlässlichen
Grundschule und der Flexiblen Nachmittagsbetreuung, des Horts und
unseren Schulsozialarbeiter:innen Frau Haag und Herr Smaczny unsere
schulische Arbeit in ganz besonderer Weise unterstützt.
Vielen herzlichen Dank!

Ein ganz besonderes Dankeschön geht auch an unsere Schulassisten-
tinnen Frau Dinkelacker, Frau Patschkowski und Frau Eichhorn, unseren
Hausmeister Herrn Ritli, seinen Stellvertreter Herrn Stefan Palussek sowie
dem gesamten Reinigungsteam.

Veränderungen im Kollegium
Zum Schuljahresende gibt es in diesem Jahr große Veränderungen. Wir
verabschieden uns von einigen Personen.

Wir verabschieden unsere Sabine Mundle in den Ruhestand. 22 Jahre
lang war sie die Schulleiterin unserer Schule und hat diese maßgeblich
weiterentwickelt und stark geprägt. Unter ihrer Leitung wurde das
Schulportfolio und -curriculum entworfen und regelmäßig fortge-
schrieben. Dies trug zur stetigen Weiterentwicklung der Schule bei.
Zudem führten wir mit ihr zum Beispiel die Inklusion und den Wertebaum
ein, verschönerten das Schulhaus und das Schulgelände, bekamen
eine Vorbereitungsklasse (VKL), wurden medial bestens ausgestattet
und fortgebildet und die Kinder durften viele kulturelle und sportliche
Veranstaltungen erleben. Und natürlich kam auch der normale Unter-
richt nicht zu kurz: Hier legte Frau Mundle großen Wert auf Effektivität
und das optimale Ausnützen der Zeit, sodass unsere Schüler:innen
möglichst viel lernen und für die Zukunft mitnehmen konnten. Frau
Mundle hatte immer ein offenes Ohr für alle, half und unterstützte, wo
immer sie konnte, setzte sich für andere ein und war sehr präsent und
mit viel Freude im Schulhaus unterwegs. Sie war immer bestens infor-
miert und kannte nahezu alle Schülerinnen und Schüler persönlich. Für
Frau Mundle war ihre Zeit hier an unserer – ihrer- Schule nicht nur ein Job
wie jeder andere, sondern ihre Lebensaufgabe, die sie mit großer
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Leidenschaft und Herzblut aus- und erfüllte.
Dafür möchten wir DANKE sagen! Wir wünschen ihr einen guten Ruhe-
stand, den sie so ausfüllen kann, wie sie es sich wünscht und sind uns
sehr sicher und freuen uns, dass wir sie auch weiterhin noch häufig hier
antreffen werden (z.B. bei Veranstaltungen und Projekten des Förder-
vereins oder wenn nötig im Vertretungsunterricht).
Die ganze Schule bedankt sich von Herzen!

Frau Linder war sehr lange Lehrerin an unserer Schule. In ihren 38 Jahren
hat sie viele Veränderungen erlebt und gelebt, viel mitgestaltet, sich
immer engagiert, Gottesdienste geplant und musikalisch untermalt und
mit Freude und Zuneigung ihre Schüler:innen unterrichtet. Frau Linder
gestaltete in ihren Kunst-AGen viele schönen Wandgemälde und Bilder
für unsere Schule. Auch die Clowns im Eingangsbereich oder der Werte-
baum im Treppenhaus wurden von ihr gebastelt und gemalt. So wird
immer ein Teil von ihr hier bei uns an der Schule bleiben. Wir wünschen
ihr alles Gute für ihren Ruhestand und bedanken uns bei ihr für ihren
langen und unermüdlichen Einsatz.

Frau Scheirle kam vor 21 Jahren zu uns an die Schule und engagierte
sich seither sehr. Sei es in der Arbeit mit den Schüler:innen, den Eltern
oder den Kolleg:innen, Frau Scheirle war immer mit einem offenen Ohr,
Rat und Tat zur Stelle. Besonderes die Wertevermittlung und der höfliche
Umgang und ein gutes Miteinander lagen ihr am Herzen. Viele Jahre
arbeitete sie mit verschiedenen Kolleg:innen aus unterschiedlichen
SBBZs im Rahmen der Inklusion und der Kooperativen Organisationsform
effektiv und gewinnbringend zusammen und leitete diese Klassen mit
großem Engagement und viel Freude. Auch die Einschulungsgottes-
dienste, die sie jährlich (mit)gestaltet hat, werden uns in Erinnerung
bleiben. Wir wünschen Frau Scheirle ein gutes Ankommen im Ruhestand
und bedanken uns bei ihr für ihr Wirken, welches Spuren bei allen
hinterlassen hat.

Frau Bucher war 14 Jahre Lehrerin an unserer Schule und wer sie kennt
und erlebt hat weiß, dass sie immer in Bewegung war und großen Wert
auf den Sport gelegt hat. Zum Beispiel führte sie in vielen Jahren große
Tanztheaterstücke auf. Frau Bucher lag viel am Wohl ihrer Schüler:innen
war häufig Klassenlehrerin von Inklusionsklassen und arbeitete effektiv
mit ihren Kolleg:innen zusammen und unterstützte ihre Schüler:innen
gewinnbringend. Wir wünschen ihr einen guten Start an ihrer neuen
Herrenberger Schule, die nun viel näher an ihrem zu Hause liegt als
unsere Schule und bedanken uns bei ihr für die jahrelange vielseitige
Arbeit für uns.
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Frau Ritter war 3 Jahre an unserer Schule tätig und orientiert sich nun
beruflich um. Wir bedanken uns bei ihr für ihre Arbeit mit den Kindern,
ihren wichtigen Einsatz in unserer Schülerbücherei und ihr Engagement
bei der Bewerbung und Einrichtung unseres neuen Lesezimmers und
wünschen ihr einen guten und erfolgreichen Start im neuen Berufsleben
und für die Zukunft alles Gute!

Frau Stassen befand sich seit Anfang Februar im Mutterschutz. Seit März
ist die Familie nun zu viert und ist gleichzeitig nach Vaihingen Enz
umgezogen. Herzlichen Glückwunsch!

Herzlich gratulieren wir Frau Hägele zu ihrem sehr gut bestandenen
2. Staatsexamen. Wir freuen uns sehr mit ihr, dass sie für das kommende
Schuljahr eine Stelle an einer Grundschule bekommen hat und
wünschen ihr im September einen guten und erfolgreichen Beginn an
ihrer neuen Schule.

Mitte Mai haben wir auch Herrn Palusek in den Vorruhestand
verabschiedet. Er war über 35 Jahre an unserer Schule tätig und
unterstützte seine Hausmeisterkollegen tatkräftig und in vielfältiger Art
und Weise. Vielen herzlichen Dank für den jahrelangen Einsatz und wir
wünschen einen aktiven und guten Ruhestand!

Verlassen wird uns auch unsere fleißige FSJlerin Franzi Michel. Sie
absolvierte ihr Freiwilliges Soziales Jahr an unserer Schule und war in
allen Bereichen für und mit uns tätig: Mitarbeit im Sekretariat, Unter-
stützung der Lehrer:innen, Lernen mit den Schüler:innen, Mitarbeit bei
der Betreuung usw. Sie wird uns fehlen. Vielen Dank für die große selbst-
lose Hilfe.
Wir freuen uns, dass wir die FSJ-Stellen für das neue Schuljahr ebenfalls
wieder mit zwei fähigen jungen Menschen besetzen konnten.

Wir danken allen Ausscheidenden ganz besonders für ihre Mitarbeit,
ihre Bereicherung und ihren Einsatz an unserer Schule und wünschen
ihnen für ihre Zukunft alles Gute.

Ausblick auf das neue Schuljahr
Seit Mai ist Frau Hahn wieder an unserer Schule und im neuen Schuljahr
kommt auch Frau Gsell zurück aus dem Mutterschutz. Zudem erweitern
Frau Huß und Frau Schilpp im neuen Schuljahr unser Kollegium.
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Im neuen Schuljahr gibt es drei 1. Klassen:
Klasse 1a Frau Bailon Parada Pavillon 1, Zi. 44
Klasse 1b Frau Özgür Pavillon 1, Zi. 43
Klasse 1c Huß Pavillon 1, Zi. 42

Für die zukünftigen 3. Klassen gibt es wie immer neue Klassenlehrerinnen
und räumliche Veränderungen:

Klasse 3a Frau Fromm HG, Zi. 11
Klasse 3b Frau Hahn HG, Zi. 13
Klasse 3c Frau Schilpp HG, Zi. 14

Die zukünftigen Zweit- und Viertklässler:innen behalten ihre Klassen-
lehrer:innen und bleiben auch in ihren aktuellen Klassenzimmern.

Nach den Sommerferien beginnt die Schule für alle Kinder
am Montag, den 11. September 2023 um 8.45 Uhr.

Unterrichtsende ist um 12.15 Uhr.

Kinder, die in der Betreuung oder im Hort angemeldet sind, können an
diesem Tag ab 7.30 Uhr bzw. 12.15 Uhr betreut werden.
Auch das Mittagessen findet für die angemeldeten Kinder statt.

Ab Dienstag, 13.9. gilt der neue Stundenplan, den die Kinder am ersten
Schultag erhalten.

Liebe Eltern, Ihnen und Ihren Familien wünschen wir schöne und
erholsame Ferien und verbleiben mit freundlichen Grüßen

Sabine Mundle und Corinna Summ mit Kollegium

Auf der Rückseite finden Sie den Abschiedsgruß von Frau Mundle.
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Liebe Eltern,

wie Sie gelesen und vermutlich auch gehört haben, gehe ich mit
Schuljahresende in den Ruhestand und verlasse somit als Schulleiterin
unsere Schule.

Voraussichtlich werde ich aber nicht gleich ganz den schulischen
Bereich unserer GS Sommerhofen verlassen, sondern im Förderverein
oder bei manchen Aktionen weiterhin hier aktiv sein.

Dennoch möchte ich mich heute als langjährige Schulleiterin der
Grundschule Sommerhofen von Ihnen verabschieden und mich für die
gute Zusammenarbeit und das doch meist sehr freundliche und
fröhliche Miteinander ganz herzlich bedanken.

Es waren für mich 22 sehr erfüllende Jahre und ich werde sicher mit
Freude an manche Situationen und Ereignisse hier an der Schule
zurückblicken.

Am Montag haben die Kinder mich mit einem ganz wunderbaren
Programm im Schulhof verabschiedet. Nach einer sehr beschwingten
Tanzvorführung, die ich vom 1. Stock aus betrachten durfte, haben mir
alle Klassenstufen ein Geschenk mit entsprechenden Vorträgen und
Wünschen überreicht. Zu guter Letzt haben alle Kinder noch ein
wunderschönes Abschiedslied gesungen. Es war sehr beeindruckend
wie schön die Kinder dies vorgetragen haben und was sie angefertigt
und aufgeführt hatten. Ich werde mich daran sicher lange mit großer
Freude erinnern.

Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich zunächst schöne und erholsame
Sommerferien, alles Gute für Ihren weiteren gemeinsamen Weg sowie
eine frohe und erfüllende Schulzeit.

Nun sage ich „Tschüss“, aber vielleicht auch „bis bald“, bei anderen
und weiteren Begegnungspunkten.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Sabine Mundle


